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bereits am 22 . februar 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

* • • • • * # # #

kommunal:

ehrungen fuer die architekten woerle und pal

18 wien , 22,2 . ( rk ) das goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um

das Land wien erhielt arch . prof . eugen woerle, praesident

der zentralvereinigung der architekten Oesterreichs * mit dem siloer-

nen ehrenzeichen fuer Verdienste um das land wien wurde arcn , oaurat

h „ c . dipl . - ing . alfred viktor pal ausgezeichnet.

stadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r , der die ehrungen

in Vertretung des buergermeisters vornahm , wies in seiner festrede

auf die Problematik zwischen moderner architektur und bestehenden

geschmacksfragen hin . neues werde immer umstritten sein , ( ba)
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k c m m u n a t 1
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neue grossgeraete bei der staedtlschen muellabfuhr

1 « len , 23 . 2 . ( f' K ) seit einiger zeit sind bei der staedtlschen

muellabfuhr neue grossgeraete im elnsatz : ein variopress - muellwagen

und eine muellgrosspresse.
der variopress - muellwagen , ein dreiachsiges fahrzeug mit sieben

tonnen nutzLast , ist eine spltzenentwlcklung aller derzeit inter¬

national laufenden muellfahrzeugsysteme . der pressmuellwagen wird

zur ent Leerung von fuenf bis sechs kubikmeter fassenden grosscon-

tainem , zum belspieL auf maerkten und fuer sperrmuell bei ent-

ruempeLungen eingesetzt , da er dank einer eingebauten presse sperri¬

ges gut im voturnen sehr stark reduzieren Kann und daner wesentlich

lelstungsfaehiger ist als die derzeit ueblicnen muelltahrzeuge.

die staedtische muellabfuhr hat seit anfang dezember v . J . einen

solchen variopress - muellwagen in der grossfeldsledlung in betrieb und

damit bereits gute erfahrungen gemacht , es ist geplant , im zuge des

austausches nicht mehr einsatzfaehiger laufender typen weitere press-

mueltwagen anzuschaffen*
anfang februar ist auf dem grossmarkt inzersdorf eine muell-

grosspresse in betrieb gegangen , die der Verdichtung des sperrigen

marktabfalls dient , die im marktbereich aufgestellten grosscontainer

werden von einem Spezialfahrzeug zur presse gebracht und in den

fuelitrichter entleert , dann drueckt ein stahlstempel mit einer

presskraft von 30 tonnen den sperrmuell in einen angeschlossenen,

20 kubikmeter fassenden behaelter , dessen Inhalt nach fuellung einer

deponie oder der muelIverbrennung zugefuehrt wird , durch die Pres¬

sung des soerrmuells konnte der abtransport des anfallenden markt-

muells , aer frueher ols zu 20 muellwagenfahrten taeglich erforderte,

auf zwei bis drei fuhren gesenkt werden , wodurch personal und kosten

eingespart werden*
die gesamtkosten der antage beliefen sich auf insgesamt 2,1

millionen Schilling*
der zustaendige amtsfuehrende stadtrat heinz n i t t e l

konnte sich auf dem inzersdorfer grossmarkt von der effektivitaet

der beiden grossgeraete ueberzeugen . ( wfz)

0900
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lokal :
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jaehrlich mehr als eine halbe milLion altreifen

2 Wien , 23 . 2 . ( rk } in wien fallen jaehrlich zwischen einer hal¬

ben miltion und 600 . 000 altreifen an , deren beseitigung nicht nur

wegen der menge , sondern auch auf grund der beschaffenheit des

materials grosse Probleme aufwirft , einen wichtigen beitrag zu ihrer

loesung leistet die firma ehgartner in floridsdorf , die rund die

haelfte der altreifen verarbeitet.

ein grössten der altreifen wird von ehgartner in einer speziel¬

len anlage mechanisch auf ein fuenftel bis sechstel ihres ursprueng-

liehen volumens zerkleinert und auf muelldeponien geschafft , reifen,

deren innengewebe noch einwandfrei ist , werden runderneuert,

der amtsfuehrende staatrat fuer staedtische dienstleistungen und

konsumentenschutz heinz n i t t e l besuchte dieser tage das

werk und liess sich von Vertretern der firma ehgartner sowie von

der herstellarin der zerkleinerungsanlage , der firma doaema , aus-

fuehrlich ueber die Probleme der altreifenbeseitigung beziehungs¬

weise - Verwertung informieren , eine generelle loesung dieses Pro¬

blems wird von der geschaeftsgruppe beraten , ( wfz)

0903

volKsoaa nuetrei . de r ' er st ^ asse bekommt sauna

3 wien , 73 . 2 . { rk) in das staedtische voUsbad in aer nuettel-

dorfer Strasse 136 in penzing wird gegenwaertig eine saunaanlage

eingebaut , wegen der damit verbundenen kesselerneuerungs - , kanal-
und installationstechnischen arbeiten ist es notwendig , das volksbad
ab 2 . maerz bis voraussichtlich ende mai zu sperren , ( wfz)
0904
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verkehrsmassnahmen:
stadtauer strasse stadtauswaerts gesperrt

5 Wien , 23 . 2 . ( rk ) ab kommenden montag , den 27 . februar , wird

die stadtauer strasse von der erzherzog kart - strasse bis zur hirsch-

stettenstrasse wegen gasrohrarbeiten stadtauswaerts fuer den verkehr

gesperrt , die umteitung erfotgt ueber die erzherzog kart - strasse -

ptankenmaisstrasse - aspemstrasse , wobei die ptankenmaisstrasse fuer

die dauer der umteitung vorrangstrasse wird , die umteitung ist durch

avisotafetn vor der erzherzog kart - strasse gekennzeichnet , die Zu¬

fahrt zum grosskaufhaus in der stadtauer strasse ist gestattet , die

bauarbeiten werden bis ende mal dauern , ( ba)

0917

geaenderte tinienfuehrung der tinie 167

11 Wien , 23 . 2 . ( rk ) in Zusammenhang mit der bevorstehenden er-

oeffnung der u - bahn wird die strassenbahntinie 167 ab morgen freitag,
den 24 . februar , statt wie bisher ueber die schroettergasse ueber die

favoritenstrasse - reumannplatz - quei lenstrasse und taxenburger strasse

gefuehrt . die hattestetten am antonsp lat z und arthaberptatz werden

aufgetassen . ( ger)
1037
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kommunal :

neues wachzimmer am karlsplatz

6 wien * 23 . 2 . { rk ) in anwesenheit von Innenminister erwin

l a n c , stadtrat franz n e k u l a *
bezirksvorsteher ing.

heinrich a . h e i n z und polizeipraesident dr . karl

reidinger wurde am donnerstag das neue polizeiwachzimmer in

der fussgaengerpassage karlsplatz seiner bestimmung uebergeben . das

neue wachzimmer wurde der polizei von der Stadt wien im Interesse

der Sicherheit in dem zentralen u - bahn - bauwerk kartsplatz zur ver-

fuegung gestellt , das u - bahn - wachzimmer kartsptatz ist ein fiilaU

wachzimmer des wachzimmers goethegasse und umfasst als rayon das

gesamte verkehrsbauwerK kartsptatz . es ist tag und nacht von einem

polizeioeamten besetzt , zusaetzlich zu dieser stationaeren einrich-

tung wird im u - bahn - bauwerk kartsptatz sowie in den u - bahn - stationen

und gamituren ein Streifendienst durchgefuehrt . die erfahrungen mit

diesem u - bahn - wachzimmer werden auch fuer die einrichtung weiterer

u- bahn - wachzimmer * so zum beispiel an stephansplatz * von grosser

bedeutung sein , ( ger)

1007
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kommunal :
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neuerrichtete werkstaette im zentralberufsschuIgebaeude eroeffnet

12 wien , 23 . 2 . { rk ) die seit einem jahr in kraft befindlichen
lehrplaene fuer die berufsschulen verlangen , vor allem fuer die

lehrlinge aus betrieben ohne lehrwerkstaette , eine grundausbildung
in der metallbearbeitung . aus paedagogischen gruenden und im Inter¬
esse einer konstruktiven ergaenzung schule - betrieb ist eine der¬
artige ausbildung besonders in der 1 . klasse sinnvoll.

da die dafuer bisher zur verfuegung stehenden raeume den heuti¬

gen schulischen erfordemissen nicht mehr gerecht werden konnten , war
es notwendig , einen baulich vorhandenen festsaal und einen angrenzen¬
den , als klassenzimmer weniger geeigneten raum , in werkstaetten fuer
die metalIgrursdausbiIdung umzuoauen . ein erster bedeutender schritt
in richtung neugestaltung der werkstaetten fuer die metallverarbei¬
tenden berufe ist damit getan.

diese bauliche veraenderung sowie die anschaffung der notwen¬

digen maschinen , werkbaenke und Werkzeuge erforderten seitens der

gemeinde wien einen Kostenaufwand von 2,462 . 000 Schilling , die er-
oeffnung der neuen werkstaette nahm donnerstag in Vertretung von

vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner

gr . franz g a w l i k vor.
bei der einrichtung der neuen werkstaettenraeume wurden in

erster linie paedagogische momente beruecksichtigt.
o anordnung der werkbaenke im sinne einer guten lehrer - schueler be-

ziehung . jeder lehrer kann seine gruppe stets im äuge behalten,
o jedem einzelnen scnueler steht die gleiche Werkzeuge - und

maschinenausstattung zur verfuegung . dies ermoeglicht dem lehrer
den unterrichtsablauf in allen phasen genau zu ueberwachen und
auftretende Probleme jederzeit gemeinsam mit der gruppe zu loesen.

auch im bereich der elektroberufe wird in kurzer zeit eine ge¬
meinsame grundausbiIdung moeglich sein , die entsprechenden Vorar¬
beiten dazu sind bereits angeiaufen . ( red)
1148
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kommunal :

bundeskanzter spricht bei staedtetag 1978

13 Wien , 23 . 2 . ( rk) die geschaeftsleitung des oesterreichischen

staedtebundes trat mittwoch unter dem vorsitz von buergermeister

g r a t z in st . poelten zusammen , um eine reihe wesentlicher

fragen zu behandeln , so genehmigte die geschaeftsleitung das vom

Sekretariat vorgeschlagene Programm fuer den staedtetag 1978 , der

am 27 . und 28 . april in Wien stattfinden und dessen hauptreferat

bundeskanzler dr . kreisky am 27 . april hatten wird , fuer den 28.

april sind mehrere referate zum thema * * foederalismus heute* f vor«

gesehen.
im Zusammenhang mit den sich in der Juengsten zeit haeufenden

aussagen zu fragen des finanzausgleichs stellte die geschaeftsleitung

fest , dass die basis fuer die verhandler des staedtebundes nach

wie vor die im September 1976 in wiener neustadt gefassten beschtues-

se seien , eine reihe von einrichtungen der staedte mit ihren zentral-

funktionen komme auch ihrem umtand zugute , versuche zu immer neuen

und zusaetzliehen umverteitungsmassnahmen zu lasten der staedte

seien abzulehnen.
die vom staedtebund am 21 . September 1977 in wiener neustadt

gefassten beschluesse tauten:
nach auffassung des oesterreichischen staedtebundes stehen den

oesterreichischen gemeinden , gemessen an ihren staendig wachsenden

aufgaben und den hohen anforderungen auf dem infrastruktursektor,
zu wenig finanzielle mittel zur verfuegung . die Verschuldung der

gemeinden ist bedenklich hoch , der oesterreichische staedtebund er¬

wartet daher von einer neuen finanzausgleichsregetung entscheidende

Verbesserungen . vor altem ist eine beteitigung der gemeinden an den

vom bund seit 1973 einseitig erschtossenen mehreinnahmen und eine

korrektur zugunsten der gemeinden bei der Zuteilung von bundesab-

gabenertragsanteilen anzustreben.
in diesem Zusammenhang sieht der oesterreichische staedtebund

die Schwerpunkte kuenftiger Verhandlungen
1 ) abgestufter bevoetkerungsschluessel:

spannungsverhaettnisses 1 : 2

in folgenden forderungen:
herstettung eines realen
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beseitigung der tan desuni tage

pruefung des Problems der finanzkraft

erhoehung und dynamisierung der zweckzuschuesse und finanzzu-

Weisungen des bur . des

Zusammenlegung von mlneraloelsteuer und bundesmineraloelsteuer

unter entsprechender beteitigung der gemeinden

abgeltung an die statutarstaedte fuer ihre taetigkeit als be-

zirksverwattungsbehoerden*

ausgewogene lastenverteilung auf dem gebiet der sozialhilfe

beruecksichtigung der gemeinden mit einem hohen antell an alten

manschen
Wiederherstellung der umsatzsteueraehnliehen konstruktion

getraenkesteuer , wie sie im Unanzausglelch 1967 vorgesehen war

wirKsame nilfe fuer die traeger des kommunalen nahverkenrs

ehestmoeotiche und umfassende loesurg des krankenanstai ten-

problems ( oesterreichischer staedtebund)

11 56
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kommunal :
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schieder : oevp - fuerst falsch informiert

15 wien , 23 . 2 . ( rk ) der oevp - pressedienst sandte heute eine
meldung unter dem titel * » Steuergeld fuer Luftballons und puzzle -
fuerst : spoe ueberspannt den bogen - gratz sieht tatenlos zu ’ * aus.
in dieser presseaussendung behauptet fuerst , dass die herstellung
dieser Werbemittel vom zustaendigen gemeinderatsausschuss nicht ge¬
nehmigt worden sei und dass die Verteilung dieser werbegeschenke
der haushaltsordnung widerspraeche.

dazu stellte der fuer den presse - und Informationsdienst der
Stadt wian zustaendige stadtrat peter schieder heute gegen¬
über der 9 * rathaus - korrespondenz * » fest , dass der gemeinderatsaus¬
schuss fuer inneres und buergerservice in seiner Sitzung vom
17 . jaenner 1978 unter der geschaeftszah1 9/78 dem entsprechenden
antrag der magistratsabteilung 53 zugestimmt habe , anlaesslich der
inbetriebnahme der u - bahn am 25 . februar 1978 fuer die eroeffnungs-
veranstaltung sowie fuer die herstellung verschiedener informations¬
mittel , auslagendekorationen etc . 1,2 millionen Schilling zu ge¬
nehmigen und sie auf ar . 215/42 zu bedecken.

dieser antrag ist als punkt 14 der tagesordnung verhandelt und
einstimmig ( auch mit den stimmen der oevp - vertreter ) beschlossen
worden.

* » bei den Luftballons und puzzles handelt es sich um ein er¬
suchen der wirtschaftstreibenden entlang der u - bahn , dem der presse-
und in formationsdienst nachgekommen ist » * , meinte schieder . es sei
unbestritten , dass gerade die geschaeftsleute entlang der u - bahn- bau-
stellen unter dem bau leiden mussten , aus diesem grund habe es zahl¬
reiche unterstuetzungsmassnahmen der Stadt Wien und der kammer ge¬
geben . einer der wuensche dieser geschaeftsLeute sei es gewesen , an-
Laesslich der eroeffnung auslagendekorationen und kleine hinweise
auf die u - bahn - wie zum beispiel Luftballons fuer kinder - zu er¬
halten.

* * es ist sicherlich nicht moeglich , alle wuensche von ge-
schaeftsleuten und der kammer der gewerblichen Wirtschaft zu er-
fuellen * * , betonte stadtrat schieder . in diesem fall habe sich der

/
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presse - und Informationsdienst bemueht , in einem kleinen bereich
den wirtschaftstreibenden entgegenzukommen , diesem wünsch haben
durch ihren beschluss auch die spoe - und oevp - vertreter einstimmig
beigepflichtet.

wenn der wiener oevp - sekretaer fuerst das fuer einen missbrauch
von steuergeldem haelt f so werde er , schieden , diese seiner meinung
nach voellig falsche behauptung fuersts gerne den oevp - gemeinde-
raeten , der wiener Kammer und den geschaeftsleuten zur Kenntnis

bringen , ( hs)
1252
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Lokal:
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Sieger des mal - und Zeichenwettbewerbs erhielten ihre preise

7 Wien , 23 * 2 , ( rk ) mittwoch nachmittag ueberreichte vizebuerger-

meisterin gertrude froehlich - sandner den Siegern
des im rahmen der jubilaeumsausstellung • • kinderkunst aus acht jahr-

zehnten * * durchgefuehrten mal - und Zeichenwettbewerbs die vom Landes¬

jugendreferat Wien gestifteten preise , die jury hatte aus mehr als

200 teilnehmenden kindern 15 prelstraeger ausgewaehlt . die fuenf

ersten preise gingen an die achtjaehrige susi h a r s a g i und

den zehnjaehrigen guido k o l a r , beide aus dem 12 , bezirk , an

den achtJaehrigen Christoph scheffel aus dem 13 . bezirk,
die zehnjaehrige renate lauter aus dem 20 . bezirk und die

neunjaehrige ines ernst aus dem 22 . bezirk , die fuenf kinder

erhielten einen grossen malkasten als geschenk . die zehn preistraeger
der zweiten preise erhielten einen kleinen maLkasten . ( may)
1009
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paris im wiener rathaus

14 wien f 23 . 2 * ( rk ) im wiener rathaus konnte vizebuergermeisterin

gertrude froehlich - sandner donnerstag eine

delegation der Stadt paris begruessen , die unter der fuehrung

des vizebuergermeisters und ministers a . d . pierre - christian

taittinger steht , die delegation der pariser Stadtver¬

waltung war unter anderem zur eroeffnung der aussteltung f » paris

gestern , heute und morgen * * in der volkshalle des wiener r * thauses

nach Wien gekommen , die ausstellung gibt , wie schon der name sagt,

einen informativen ueberblick ueber die versuche der pariser Stadt¬

verwaltung , das grosse historische erbe von paris mit den aktueLlen

anforderungen und moegLichkeiten zu vereinbaren , wie der pariser

vizebuergermeister in seiner eroeffnungsansprache betonte , haben alLe

gewachsenen europaeischen grosstaedte aehnliche probleme : dadurch

kaeme man in den verschiedenen staedten auch zu aehnliehen Loesungen,

so dass eine stadt sehr wohl Vorbild fuer eine andere sein kann.

der eroeffnung der ausstellung , die von 23 . februar bis 15.

maerz , taeglich von 9 bis 18 uhr bei freiem eintritt zu sehen sein

wird , wohnten unter anderen der franzoesische botschafter in oester-

reich georges g a u c h e r , vizebuergermeister hubert p f o c h

und die stadtraete peter schieder und kurt heller

sowie der erste und der dritte praesident des wiener Landtages,

maria h l a w k a und fritz h a h n , bei . ( may ) ( forts . )

paris in wien ( forts . zu rk - nummer 14}

Wien , 23 . 2 . ( rk) als noehepunkt seines Gesuches im wiener rat¬

haus trug sich der vizebuergermeister von paris pierre - christian

taittinger mittwoch in das goldene buch der stadt Wien

ein . wie vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh«

s a n d n e r als hausherrin betonte , folgte der franzoesische

gast damit einer im wiener rathaus bereits tradition gewordenen

liebenswerten uebung . der eintragung wohnten stadtrat peter

schieder und magistratsdirektor dr . josef b a n d i o n

bei . ( may)
1322
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pkw - umbau : genenmigungen bis zum sommer

16 wier » , 23 . 2 . { tk) durch geringfuegige technische eingrifte

kann ein besitzen eines pkws oder kombis sein fahrzeug bis zum 10.

maerz 1978 im sinne des zweiten abgabenaenderungsgesetzes umbauen

lassen und bleibt , sofern ihm dies vorher vom zustaendigen flnanz-

amt bewilligt wurde , im genuss einer steuerlichen beguenstlgung.

dieser umbau muss nach dem kraftfahrgesetz dem Landeshauptmann un-

verzueglich zur kenntnis gebracht werden , das heisst , der fahrzeug-

Lenker muss sein fahrzeug nach umbau von der zustaendigen Lances-

fahrzeugpruefstelle ueoerpruefer und genehmigen lassen.

da bisher viel mehr autofahren acs erwartet - der Leiter den

pruefstelie rechnet mit mehreren tausend - von dieser moeylicn-

keit gebrauch machten , ist der ansturm nach genehmigungen momentan

besonders gross , um stundenlange Wartezeiten zu vermeiden , werden

die fahrzeugLenker gebeten , ihre antraege folgendermassen schrift¬

lich bis spaetestens 10 . maerz an die magistratsabteilung 46 , lan-

desfahrzeugpruefstelle , Wien 3 , schlechtagasse 4 , zu stellen : * * es

wird um genehmigung des fahrzeugumbaus nach dem zweiten abgaben-

aenderungsgesetz 1977 ersucht 1 * , anzugeben sind ferner wagenkenn-
zeichen , fahrzeugtype , fahrgestellnummer , typenscheinnummer be¬

ziehungsweise einzelgenehmigungsbescheidnummer , der fahrzeugLenker
wird , sobald dies zeitlich moeglich ist , zur ueberpruefung des

fahrzeugs vorgeladen , erforderlich sind oei der ueberpruefung der

typenschein oder einzelgenehmigungsbescheid , 70 Schilling bundes¬

st empeLmarken sowie 120 Schilling in bar fuer Verwaltungsabgaben,
es ist damit zu rechnen , dass die letzten ueberpruefungen erst
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